
Der Einblick der Abgeordneten in das betrieb­
liche und territoriale Geschehen wird noch 
durch die Abgeordnetensprechstunden und 
durch die Eingaben der Werktätigen verdichtet. 
Aus dem Erfahrungsaustausch mit Betriebs­
funktionären sowie aus den Informationen der 
Werktätigen erwächst so eine schöpferische Ak­
tivität der Abgeordnetengruppe. Sie führt zu 
nachweisbaren politischen und ökonomischen 
Ergebnissen für den Betrieb und das Territo­
rium. Einige Beispiele dafür:

Auf Veränderungen gedrängt
Die Planerfüllung ist eng mit den Arbeits- und 
Lebensbedingungen verbunden. Im Halbleiter­
werk spielt das eine besondere Rolle, weil die 
Belegschaft vorwiegend aus Frauen und Müt­
tern mit Kleinkindern besteht. Schon allein dar­
aus ergeben sich für die Schichtarbeit oft be­
sondere Probleme. In Abgeordnetensprechstun­
den und in schriftlichen Eingaben schlugen 
zum Beispiel viele Frauen, die Familie und 
Kinder haben, vor, die Schichtanfangszeiten zu 
ändern. Für sie war der Frühschichtbeginn um 
5.20 Uhr zu zeitig, weil sie ihre Kinder vor Ar­
beitsbeginn in den Kindergarten oder in die 
Kinderkrippe bringen müssen.
Obwohl es darüber schon in den Arbeitskollek­
tiven und in Gewerkschaftsversammlungen 
viele Debatten gegeben hatte und sich auch die 
Leitung des Betriebes bemühte, hier eine Ände­
rung herbeizuführen, blieb der Zustand beste­
hen, weil sich im Berufsverkehr nichts änderte. 
Der VEB Kraftverkehr begründete seine Hal­
tung mit unzureichender Buskapazität in den 
morgendlichen Spitzenzeiten. Die Abgeordne­
tengruppe gab sich damit nicht zufrieden und 
drängte auf Veränderungen.
Die Stadtverordneten unterstützten die Aktivi­

täten der Kombinatsleitung. Sie setzten sich da­
für ein, daß sich Vertreter des Rates der Stadt 
Frankfurt (Oder), der Leitung des Kombinates 
VEB Kraftverkehr und der Kombinatsdirek­
tion an einen Tisch setzten und die Buskapazi­
täten neu bilanzierten. Die Stadtverordneten 
haben mitgeholfen, daß das, was nicht lösbar 
erschien, verwirklicht wurde. Durch eine bes­
sere Koordinierung des innerstädtischen Ver­
kehrs und des Berufsverkehrs in den Spitzen­
zeiten wurde es möglich, den Belangen vieler 
Werktätiger des Halbleiterwerkes gerecht zu 
werden, die täglich sieben Kilometer Weg­
strecke bis zur Arbeitsstelle zurückzulegen 
haben. Weil die Verantwortlichen das Ver­
kehrsproblem gemeinsam lösten, konnte der 
Schichtbeginn morgens auf 6.10 Uhr gelegt wer­
den. Damit war mit einem Schlag ein Problem 
gelöst, das sich nachteilig auf die Planerfüllung 
hätte auswirken können.

Die Planerfüllung ständig im Blickfeld
Die Parteileitung läßt sich in der Arbeit mit 
der Abgeordnetengruppe davon leiten, daß es 
deren Hauptaufgabe ist, allen Abgeordneten zu 
helfen, ihre Funktion zum Nutzen des Betrie­
bes und des Territoriums richtig ausüben zu 
können. Deshalb hilft sie dieser Gruppe bei der 
Ausarbeitung ihres Arbeitsplanes und stimmt 
alle politischen Aktivitäten mit ihnen ab. Um 
eine aktive Abgeordnetentätigkeit zu ent­
wickeln, die sich auch auf die Planerfüllung 
auswirkt, unterstützt die Parteileitung das Be­
streben der Abgeordnetengruppe, umfassend 
über die Planerfüllung informiert zu werden. 
So berichtet zum Beispiel der Werkdirektor 
oder einer seiner Stellvertreter regelmäßig vor 
der Abgeordnetengruppe über den Stand der 
Planerfüllung und orientiert dabei auf betrieb­
liche Schwerpunkte.

Parteibeschlüsse kollektiv umsetzenlistischen Arbeit, Parteigruppen 
und andere Kollektive vervoll­
kommnen hier ihr Wissen und 
tauschen ihre Gedanken aus, 
damit die höheren Anforderun­
gen, wie sie der IX. Parteitag 
an die politisch-ideologische Ar­
beit stellt, bewältigt werden 
können.
Mit Beginn des Studienjahres 
der Partei, der FDJ sowie der 
Schulen der sozialistischen 
Arbeit wird das Traditionskabi­
nett weitere ständige Gäste 
haben.
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Die Durchsetzung des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts 
ist der Schlüssel für die weitere 
sozialistische Intensivierung. Und 
es gibt keinen Zweifel, daß die 
Maßnahmen des Planes Wissen­
schaft und Technik nur mit allen 
Werktätigen zu verwirklichen 
sind. Für die Realisierung dieser 
Maßnahmen tragen die Mitarbei­
ter der Bereiche Entwicklung 
und Konstruktion, der Techno­
logie und der Wissenschaftlichen

Arbeitsorganisation eine beson­
dere Verantwortung.
Unsere APO, deren Wirkungs­
feld diese Arbeitsbereiche im 
VEB NOBAS Nordhausen sind, 
ist sich darüber klar, daß die 
Qualität der Parteiarbeit die 
Durchsetzung des wissenschaft­
lich-technischen Fortschritts ent­
scheidend mitbestimmt.
In unserem Bereich führte die 
Festigung der Parteiorganisation
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